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SKALA – Projektziel 

Ziel des Projekts SKALA war es, (1) die Möglichkeiten und 
Grenzen der Prognose von Kriminalitätsbrennpunkten 
sowie (2) die Effizienz und Effektivität darauf aufbauender 
polizeilicher Interventionen im Rahmen eines 
Pilotversuchs zu prüfen.  
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SKALA – Anspruch und Philosophie  
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SKALA – Projektziel im Detail 

•  Prognose von Kriminalitätsrisiken, 
d.h. Wahrscheinlichkeiten eines Wohnungseinbruchs auf Basis 
raumbezogener Daten für jedes Wohnquartier der Pilotbehörden 

 
•  Vorhersage, warum und wann ein konkreter Täter (Individuum) 

einen Wohnungseinbruch begehen wird, ist mit dem gewählten 
Vorgehen nicht möglich und nicht vorgesehen 
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SKALA – Methodik im Vergleich 
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SKALA – Daten 
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SKALA – 1. Schritt: Daten einlesen und aufbereiten 
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SKALA – 2. Schritt: Georeferenzierung der Daten 
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SKALA – 3. Schritt: Kriminalitätsprognose 
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SKALA – Prognosegüte 
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SKALA – Praktische Umsetzung – Prognosekarten für PP Köln  

11 Forum KI Wiesbaden, 20.06.2018 



SKALA – Ergebnisse 

•  Drei- bis vierfach höhere Einbruchwahrscheinlichkeiten in 
ausgewählten Prognosegebieten eines Polizeibezirks 

•  Prognosemodelle müssen an die strukturellen Besonderheiten 
eines Polizeibezirks angepasst werden 

•  Die Qualität und zeitliche Verfügbarkeit der Daten ist 
entscheidend für die Prognosegüte 

 
•  Unterstützung der Einsatzplanung von zentraler Stelle 
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SKALA – Projektziel 
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Ziel des Projekts SKALA war es, (1) die Möglichkeiten und 
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sowie (2) die Effizienz und Effektivität darauf aufbauender 
polizeilicher Interventionen im Rahmen eines  
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SKALA – Evaluationsergebnisse 

•  Der technisch-methodische Kernbereich funktioniert 

•  Die Lagebilder in den Pilotbehörden sind umfangreicher und 
damit besser geworden 

•  Zwischen den Direktionen ist eine engere Kommunikation und 
Zusammenarbeit feststellbar 

•  Gutes Instrument zur Kräftesteuerung 

•  Positive Rückmeldungen aus der Bevölkerung 

•  Empfehlung zum Einbezug weiterer KPB in SKALA 
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SKALA – Herausforderungen 

Ergebnisse  
des 

Evaluationsberichtes 

Einbezug  
weiter KPB  
in SKALA 

- 

•  Umsetzungshürden („Change-Management“) 

•  Fehlende Informationen in den operativen Einheiten 
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Analyse- und Umsetzungsphase 
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